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1 Gßamttb€rsicht

Güteryerketr der Eismbahnen in Juli1995
Bef,thderte Güter lm Wagpnhdtrgwerketr nach Harptverkehrsbeziefrngen md Güterartgt
Deutschland
Fnitpres B.ndesgebiet
Neue Länds md Berlin-Ost

Beftfdste Güter in WagmhduE§/erkehr nach Bndesländqn bzuv. Gebleten
Deutschland

Befördste Griter ln Wagpnladugwerketr nach Hauptvelohrsbeziehngen ud Bndesländern bar.
Vskehrsbezit<enDelrtscfihnd ....................

8,l

2
2.1
2.1.1
2.1.2
2.1.3

2.2
2.2.1

2.3

2.3.1

Angaben fü die Bundesrepubtk Deltochhnä nach d€m Gebietsstand seil dsn 3.10.1e00.

Die Armben tu? das frtlnre Bundcgpblet bezbh$ sich auf die Bmderq.blk Dedschhnd nach de'n G€bietsstand
bb zun 3.10.1990; sie schliellen Berlh-West eh.

Die Angab€n frf die neun Länds und Bslh-Oot bozielur si:h aul die länder Brandenburg, Mec*lctbug-
Vorpornmen, Sachsen, Sacfßen-Anhaft, ThüirBen sourie auf Berlh-Ost.

Zeichenerldärung Abldiranngen
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ni:trts vqhandsr
Ahbnvlgt uüekamt ods
geheinzüafter
rltmber als die l-{älfte von 1

h der leEtsr beseEtm Stelle,
jedoch metr als nictrts
Tabelhnfach gpspent, woil
Arssago nicht siTvoll
Angabe fällt später an

Mill. =

Mrd. =

l=
Pkm =
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Millbn

Millkrde

Tmne

Persmer*ikrnets

Tqnenkikrneter

nUuretclrrrgen h den Sunmqr duch Rmden dsZahhn
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Erläuterungen

Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisenbah-
nen wird aufgrund der Verordnung über eine Eisen-
bahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I S. 749) seit dem
1.1.1966 eine Bundesstatistik durchgefrlhrt, zuleEt
g§indert durch das 2. Statistikberein§ungsgeseE vom
19.12.1986 (BGBI. I S. 2555). ln diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen. die Eisenbahnverkehr
betreiben, gleichgültig ob der Schwerpunkt der wirt-
scl'aftlichen TätSkeit eines Unternehmens in diesem
Ebeich, in einem anderen verkehrswirtscl'nftlichen
Sektor oder außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Di6
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur auf den
Eisenbahnschien€nverkehr.

Erhebungsgobiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutschhnd
nach dem Gebietsstand seit dem 3.1O.1990.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die wichtigsten
Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnah-
men. Die erhobenen Verkehrsbistungen ostrecken sich
auf den Personenverkehr und den Güterverkehr. Eleim
Griteruerkehr wird neben dem frachpflichtigen Verkghr
arch der Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auekunftspflicht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen aus-
kunftspflichtQ, welche dern ötfentlichen Verkehr disn€n-
de Eisenbahnen betreiben; das sind die Dzutsche Bahn

AG und die nichtbundeseigenen Eisenbahnen des öf-
fentlichen Verkehrs.

Hauptverkehrebeziehungen

ln der Güterverkehrsstatistik werden folgende Hauptver-
kehrsbeziehungen dargestellt :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes. Hirzu
zärhlen alle Sendungen von einem Bahnhof zu einem
anderen Elahnhof im Erhebungsgebiet. Dabei ist es
gleichgült§, ob der Transport auch über Strecken
außerhalb des Erhebungsgebietes geht oder ob der
Empfangsbahnhof ein ausländischer Bahnhof im Bun-
desgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr des Erhe-
bungsgebietes mit dem Aushnd,

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Gebieten
außerhalb des Erhebungsgebietes durch das Erhe-
bungsgebiet.

Verkehrsbezirke und Gütersystenatik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs liegt das
'Vrzeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke,
Ausgabe 1 994' zr.grunde.

Der Nachweis der Güterart ofo§t nach dem
'Gütervezeichnis ftir die Verkelrrsstatistik, Ausgabe
1969'. Die Angpben frir die Güterabteilung 9 werden
getronnt nachgewiesen als 'Andere Halb- und Frtiger-
zzugnisse' und'Elesondere Transportgüter".
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Methodische Anderungen

Beginnend mit der Ausgabe März 1995 dieser Fachserie werden Eckdaten über Aufkommen und
Leistungen im Personenverkehr der Eisenbahnen in einer geänderten Gliederung veröffentlicht.
Anstatt der bisherigen Nachweisung des Schüler- und Berufsverkehrs werden in der Zukunft die
Ergebnisse des produktbezogenen Nah- und Fernverkehrs aufgenommen. lm Fernverkehr werden
die Beförderungen für den lntercityExpress (lCE), EuroCity (EC), lnterCity (lCl, lnterRegio (lR)
und für sonstige Fernzüge nachgewiesen, während im Nahverkehr die Leistungen der Züge der
S-Bahn, CityBahn, RegionalBahn, RegionalSchnellBahn, Eilzüge und sonstiger Nahverkehrszüge
nachgewiesen werden. Diese neue Form der Nachweisung bedingt allerdings unvermeidbare
Doppelerfassungen von Umsteigern zwischen Nah- und Fernverkehr, die in der bisherigen
Erhebung als ein Beförderungsfall gezählt wurden, so daß die Zahl der beförderten Personen mit
der früherer Perioden nur noch bedingt vergleichbar ist. Für die geänderten Positionen liegen
noch nicht alle Daten vor, und die vorhandenen Zahlen sind noch nicht konsistent, so daß
spätere Korrekturen nicht auszuschließen sind; außerdem sind teilweise noch keine Berech-
nungen von Veränderungsraten möglich, weil die Daten in der neuen Abgrenzung für 1994 noch
nicht verfügbar sind.

Eisenbahnverkeh, im Juli 1995

lm Personenverkehr wurde im Juli 1995 eine Verkehrsleistung - das Produkt aus der Zahl der
Fahrgäste und der jeweiligen Fahrtenweite - von 5,2 Mrd. Personenkilometern (Pkm) erbracht;
im Vergleich zum Juli 1994 hat die gesamte personenkilometrische Leistung um 5,1 % abge-
nommen. lm Fernverkehr nahm die Verkehrsleistung um 10 % auf 2,7 Mrd. Pkm ab, während die
Anzah! der beförderten Fernreisenden um 5,5 % auf 1 1,6 Mill. Personsn zugenommen hat. lm
Nahverkehr stieg die Verkehrsleistung dagegen auf 2,6 Mrd. Pkm (+0,8 %); Zahlen über die
Beförderungsfälle liegen für den Nahverkehr noch nicht vor.

lm Güterverkehr ergab sich im gleichen Zeitraum eine Zunahme der Ladungsmenge im Wagen-
ladungsverkehr um 4,8 yo auf 26,5 Mill.t bei gleichzeitiger Stagnation der Verkehrsleistung
(-0,4 %) mit 5,4 Mrd. Tonnenkilometern

Der Stückgutverkehr sank größtenteils durch die Ausgliederung dieser Transporte aus dem Zu-
ständigkeitsbereich der Bahnen um 9,0 % auf 159 0O0 t. lm gleichen Zeitraum stieg der Dienst-
gutverkehr aut 1,4 Mill.t ( + 206 %l; dieser Anstieg war überwiegend durch Umschichtungen
von Transporten aus dem Wagenladungsverkehr bedingt.

Verkehrsgewinne bezüglich der beförderten Menge im Wagenladungsverkehr ergaben sich
dabei sowohl in den alten Bundesländern (+ 3,4 yol als auch in den neusn Ländern und
Berlin-Ost l+ 12 %1.

Die Einnahmen im Güterverkehr sind im Vergleich zum Juli 1994 um 3,2 % auf 606 Mill. DM
gesunken. lm Personenverkehr wurde dagegen mit722 Mil!. DM ein Plus von 2,8 % verzeichnet.

ln den Monatcn Januar bis Juli 1995 wurde im Personenverkehr eine Verkehrsleistung von
35,4 Mrd. Pkm registriert; davon wurden 16,8 Mrd. Pkm im Fernverkehr (-3,6 %l und
18,6 Mrd. Pkm im Nahverker (+ 5,6 %l erbracht. Die Zahl der Beförderungsfälle stieg dabei im
Fernverkehr um 3,8 % auf 76,1 Millionen Personen; entsprechende Ergebnisse für den Nahver-
kehr liegen noch nicht vor.

Im Wagenladungsverkehr wurde eine Gütermenge von 188,4 Mill.t (+ O,7 % gegenüber dem
vergleichbaren Vorjahreszeitraum) befördert.

Die Verkehrseinnahmen im Güterverkehr lagen mit 4,5Mrd.DM um 7,9yo unter dem
Vorjahresergebnis, während im Personenverkehr mit 4,9 Mrd. DM ein Plus von 5,4 yo erreicht
werden konnte.
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Einheit Januar Februar Mäz April Mai

Monatsergebnisse 1995

1 1995

Gegenstand der

Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtr)

Pcrronenverkehr
Beförderte Personen insgesamt ...

davon : im Fernverkehr .......
im Nahverkehr........

Geleistete Personenkilometer
insgesamt

davon im Fernverkehr
im Nahverkehr.

Mittlere Reiseweite ......

davon : im Fernverkehr .....
im Nahverkehr......

Glltcrucrkehr

Beförderte Gtlter insgesamt ........
Frachtpfl ichtiger Verkehr ..........

StückguP
Wagenladungen

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenkilometer
Frachtpflichtiger Verkehr

StOckguF
Wagenladungen .....................

Dienstgut

1 000

Mill. Pkm
Mill. Pkm

Km

1000 t
1000 r
1000 r
1000 r
1000 t

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

2 396
2520

27 986
27 508

19'l
27 317

478

5 509
5 410

69
5 341

98

197

1 295
684
611

2004
2726

2'.11

27'.t44
26 507

178
26329

637

5 951
5 832

65
5 767

119

219

1 255
612
u4

2 403
2813

30 159
29 111

26
28 905

't 048

6 472
6 295

75
6220

't77

2372
2640

267!ß
25764

163
25602

1 032

2 488
2732

20

30 307
28 988

185
28 803

1 319

Juni

2 482
2 566

226

26 095
25 075

166
24 909

1 020

1 000
1 000

11 000 9 500 '.t1 200 10 500 11 300 11 000

Mill. Pkm 4 916 4730 5216 S 013 S22O 5 048

218Km
Km

215 226

5 785
5 626

59
5 567

159

6 432
6221

67
6 154

211

1 411
735
477

5 850
5 686

6'l
5 625

164

Mittlere Versandweite insg.

Elnnahmcn ll
Verkehrseinnahmen insgesamt ....,

dar. aus: Personenverkehr 4)........

Güterverkehr

Km

M|II. DM
M|II. DM
MIII. DM

2'.t5 216 212

't 307
712
595

224

1 357
715
642

I 373
692
681

'l ) Vorläuliges Ergebnis.
2) Einschl. Expressgutverkehr.
3) Ohne UmsaEsteue/.
4) Verkehrseinnahmen aus dem Fahrkartenverkauf einschl. leistungsbezogene

Abgeltungszahlungen.
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Gegenstand der

Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Pcrroncnvcrkchr
Beförderte Personen insgesamt .....

davon : im Fernverkehr...........
im Nahverkehr ............

Geleistete Personenkilometer
insgesamt

davon im Fernverkeht ...........
im Nahverkehr ............

Mittlere Reisevtreite .......

davon : im Femverkehr............
im Nahverkehr ............

Gütcrvcrkchr

Beförderte Gtlter insgesamt ............
Frachtpllichtiger Verkehr

Stückgdp
Wagenladungen .......................

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenkilometer
Frachtpllichtiger Verkehr ......

Sttlckgut..
Wagenladungen ........

Dienstgut

Elnnehmcn 3l

Verkehrceinnahmen insgesamt ....
dar. aus: Personenverkehy') .........

G0terverkehr

Monatsergebnlsse 1995

11 600

523/.

2676
2 559

28 031
26 658

159
26 499

1 373

5 656
5 437

59
5 378

219

2. 1996

Dezember

1 000

1 000
1 000

Mill. Pkm

Mill. Pkm
Mill. Pkm

231Km
Km

Km

1000 t
1000 t
1000 t
1000 t
1000 t

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

MIII. DM
M|II. DM
M|II. DM

Mittlere Versanörcite insg. ........... Km 202

328
722
606

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. Expressgutverkehr.
3) Ohne UmsaEsteuer
4) Verkehrseinnahmen aus dem Fahrkartenverkauf einschl. leistungsbezogene

Abgeltungszahlungen.

Einheit Juli

9g! t9

August September Oktobcr November
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Gegenstand der

Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtt)

Pcrronenverkehr
Beförderte Personen insgesamt ......

davon : im Fernverkehr...
im Nahverkehr....

Geleistete Personenkilometer
insgesamt

davon : im Fernverkehr.........
im Nahverkehr...

Mittlere Reiseweite

davon : im Fernverkehr..
im Nahverkehr...

G0tcwcrkehr

Beförderte G0ter insgesamt ...........
Frachtpllichtiger Verkehr

SttlckguF
Wagenladungen ...

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenkilometer insg.
Frachtpllichtiger Verkehr

St0ckguta......
Wagenladungen .........................

Dienstgut

Mittlere Versandweite insg

Einnahmcn 3l

Verkehrseinnahmen insgesamt .........
dar. aus: Personenverkehra) ............

G0terverkehr

Tabellenteil
I Gesamttlbercicht

1 000

1 000
1 000

11 000 11 600 5,5 73 300 76 100

Mill. Pkm 5 518 523/. -5,1 35 023 35377

VcrtndGrung

gogenober

Vorjahrcs-

z.itraum ln $

3,8

1,0

-3,6
5,6

Mill. Pkm
Mill. Pkm

1000 t
1000 t
1000 t
1000 r
1000 t

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

Km

M|II. DM
M|II. DM
M|II. DM

2676
2 559

28 031
26 658

't59
26 499

1 373

5 656
5 437

59
5 378

219

202

328
772
606

't7 443
17 580

191 664
188 249

1 241
187 008

3 415

2981
2 537

25 910
25 461

't75
25286

449

-10,2
0,8

8,2
4,7

-9,0
4,8

2@,'.|

16 821
18 556

196 518
189 611

1 248
188 364

6 907

41 655
40 507

456
40 051

't't47

I 327
4 872
4 455

2,5
0,7
0,5
0,7

102,2

Km

Km
Km

271 231 -14,9 238 22'.1 -7,1

5522
5 461

63
5 399

60

213

1 328
703
626

2,4
-0,5
-5,8
-0,4

262,6

40 824
40 377

437
39 940

447

9 459
4 624
4 835

2,0
0,3
4,3

. 0,3
156,7

-0,5-5,3 213 212

0,0
2,8

-3,2

-1,4
5,4

-7,9

1) Vorläuliges Ergebnis.
2) Einschl. Expressgutverkehr.
3) Ohne UmsaEsteuer.
4) Verkehrseinnahmen aus dem Fahrkartenverkauf einschl. leistungsbezogene

Abgeltungszahlungen .

Juli Januar bis Juli

Einheit

1994 1 995

Vcrändcrung

g.g!n0bor

Vorjahrcs-

monat in 96

1994 1995
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2.1

GUETERARTEN

INSOESAMT
GUETERABTEILTJI{G

I,AI{OTII RTSCH. ERZ. U. AE
Af\D. t',lAHRIJTSSI{ I TTEL
FESTE MIN.BREI{IIST.
MII,IERALOELERZ6N. U. AE
ERZE, I',IETALLABFAELLE
EISEN,NEJ.ETALLE
STEIIIE U. ERDEN
OUEI{OEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
A'{0. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRINSPORTGUETER

GUETERTIAUPT6RUPPEN

LA|{DI,,IIRTSCH. ERZ. U. AE.
LEBET\DE TIERE
GETREIDE
IqRTOFFEI.J.I
FRUECHTE,6EI,TJESE
TEXTILE ROHSTtrFE
HOLZ UI\D KORK
AJCKERRT'EBEN

09 PFL. U. TIER. RÜIST.AI!

AIÜ.MHRUIS${ITTEL
11 ZI,JCKER
12 OETRAENXE
13 Al.lD.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERI'IITTEL
13 SSISIATENTFETTE AIS

FESTE IIIN. BREIT.IST.
21 STEINKOTILE,-BRIKETT
22 BRAIJNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

I{II.IERAL(ELERZGN. U. AE.
31 ROHES EROOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-, RAFFII{ERIEOA
34 I{INERALOELERZGN. AI{G

ERZE,I,ETALLAEFAELLE
41 EISENERZE
II5 NE-I{€TALLERZE
116 EISEN-, STAHLABFAELL

STEIiE U.ERDEN

5 628 685 5 192 079
307 $4 2 058 075
730 808 2 365 lt6€
817 265

265
333
373

1 452 550
2 709 S10

2 GUETEMGRKEHR DER EISENBATI\EN II{ üJLI 1S5
BEFOERDERTE GUETER IM MGENLAUJiESVERKETIR r.lACH HAUPWERKEHRSEEZIEHLNßEN tnD OUETERARTEN

2.1.1 DEUTSCIILÄI\D

TüÜ\EN

HAUPWE RKEHRSBE Z I EHUIS

INSGESAI.IT BII$IEIWERKEHR VERSAI{D IN EMPFAIS AUS
OAS AUSLA'{O DEI.I AUSLAI{O

26 1l!ß 804 19 529 536 2 654 811 3 5S ru

DURCHGAISS-
VERXEHR

77A 702

2
2
4
3

1

5rN'
500
762

672 595
357 054

124 518
1 8S7 831

t32 926
152 683

1 628 5254l t52
1 051 131

280 150
163 7rt5

3 723 772
2 3A? 473

421 447I 119 718
703 079I 114 658

180
123 551

62
75 220
3 085

134 312
158

3 562

3ß27ß
L 202 076

507 ß7

105 918
1 731 018

106 264
114 875

1 550 605
31 556

783 295

ß4 232
1 425 800

2{13 815§ 223ß 277t7t w
256 *B
3t4 822
192 708
55 923

259 290

103 240
84 270

sto 709
75 171
97 415

603 1ß8
9118 610
22 t5t

292 093
335 9!'6
661 662

rl5 391
2S 815

62r
2 889
1 589

115 2Sl
20 534

818at 272
1rt6 708
273 777

2M
247

v 2ß 767
559 819

00
01
02
03
04
05
06

I 407
152 414
72 428lrt 004I 250

445 414
330

7 3l§

92 774
6€ 605
56 080
37 993
30 872
rl8 894
20 836

3 611 736
1 352 856

664 094

t 226I 6115
505ßt

4 427
22t 009

t§ 225
15 504
21 100

753
3S' 060git 521

194 150
31 S7
15 251

t23 L44
26 615

35 701
4 508

317
12 474I 13lt
2 032

8 863
16 {67

alz
4 820
7 80S

54i2
30 s8

tBz
6rl8

5 516
10 107
2 264
2 888
It 766
4 276

76
2ß
299

41
306

I
18 75
7 4s

14 708115
50 0s

9rl8

906
683

2 84t
8 038

31 061
51 392
11 341
10 630

7 31llI 1511
7 7412

llEt{

3 8S0

165
5€2

z rsr

22 697I 148
19 368
25 44L
6 28S'

15 rN'7
1 789

7 001
7A 327
19 gllsl

70 083
20 240
21 997I 971I 277
19 1198
72 7ß

u1 9r3
732 207
136 s$t

18 5593t 282

s atz
262 026

77 920
11 358t5 t27

EISEN,I$-IGTALLE
51 Ro|EISEN,-STAHL 526 000
52 STAHLHALBZEUG 1 539 302
53 STAB-,F0R,|STA}|L U.A 558 853
54 STAHLBLECH,BATU)STAH 1 736 500
55 RüTRE,GIESSEREIERZG 273 203
56 ]E-HETALLE,-HALBZEU 1rß 407

363 lt88I 214 098
155 04{

276 880
14 &'1
36 476

116 500ffi
373 524
457 360

70 s;o

1 86it
202g3

182 900I 753
16 9!'5
Itg 785
32 660

38 17{l
66 404

170 BSt

102 789
1 919

36 477

419 367
222 AO4
s95 996
753 565

t47 733

2 759
497 574

989 298

1

61
62

SAI\ID, KJES,BIMS, T(N
SALZ, SCHI{EFEL,-KIES
AND.STEII{E U.ERDEN
ZEMENT,I(ALK
GIPS
AI{D.MIN. BAUSTOFFE

242 409
194 5ll8t 577 ?54
304 353

81 050

68 33S

237
s2t 204

36 976
1 408

25 908
13 907
7 629
4 llll8

76 5r5

63
64
65
69

609 851
7 580

31 080
98 310

372 897

311 805
10 190
93 638
55 892

a säq

503
55 rl20

55 537
36 687

141 859
5 510

170 194I 863
5 009

26 353
a2

4 724
40I

38 219
1 173
6 321
5 729

724
568

9:! 974

81 CtlEl.l. GRU\DST. U. A.
82 ALWINIT'IOXYI)
83 BEilzoL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AI{O.CHEH. ERZEI.JGI{ISS

DUEi,I6E}IITTEL
71 lllAT.OUEISEI.IITTEL
72 CHEI.I. DUETSEHIITEL

CHEF{. ERZELGNISSE

AM). TTALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEIJGE
92 LAMI.IASCHIIIEN

97 SNSTIGE MREN AIIIG.

BES. TRAI{SPORTOUETER
99 BES. TRÄNSPORTGUETER

93 EL.ERZGN.,I,IASCHIIIEN 762 344
94 EBI.H.{AREN U.A. 100 138
95 GLAS-U.A.MIN.MREN 35 83S
96 LEDER-U.TEXTILMREN 10 298

t9 278
57 872

244 ßt 8!t5
2741151 518

594 872
t8 792

540 467

2 709 910

19 532
4 549

207 373

24 510
7 454

743
162 604

1 114 558

-9-
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2 oUETERYERKEHR O€R EISEI\BATII€N II,I Jt,LI l$E
2.T BEFGRO€RTE GUETER I}I }IAGENLAOIJI\ßSVERKEHR TiIACH TIAUPWERKEHRSBEZIEHhßEN $D GUETERARTEI{

VERSAI{D IN DIE
NEUEN LAEiDER

U,BERLIN OST
688 658

6 802rl 314

EMPFAIS AUS DEN
iIEUEN LAEiDERI!
U.EERLIN OST

7S0 561

2.I.2 FRUEHERES BII\DESGEEIET

TO{\EN

HAUPTVERKEHRSEEZIEHI,hß

BITV{EWERKEHR VERSAI{D IN EI.PFAIS AUS DURCHGAI{GS-
DAS AUSLAAIO OEI,I AUSLAI{O VERKEHR

lll sNtz 614 2 159 1157 2 §0 672 852 059

5032t 97r

INSGESAI.IT

21 8611 021

GUETERARTEN

INSGESAI{T
GUETERAETE ILUIIG

LAAD'{IRTSCH. ERZ. U. AE
A'O.]\IAHRNßS}IITTEL
FESTE IIIN.BREIVTST.
iTIIERAL(ELERZGII. U.AE
ERZE,'€TALLABFAELLE
EISEN.]G{.CTALLE
STEIiE U.EROEN
UJEM}E].IITTEL
CH€|.i. ERZEUOiIISSE
AI\D. HALB-U. FERTIGER2
BES. IRINSPORTGUETER

L 
^DIIIRTSCH. 

ERZ.U.AE.
OO LEBEiDE TIERE

OETREIOE
IqRTOFFELN
FRTJECHTE,GEMJESE
TEXTILE RTHSTtrFE
IIOLZ tAD KORK
AJCXERRTJEBEN
PFL. U. TIER. ROIST.A'{

A'\D.MüIRLNßS}IITTEL
11 A'CKER
12 GETRAENIG
13 A'O.OEUJSSIIITIEL U.
1II FI.EISCH, EIER,I.,IILCH
18 OETREIOE U. AE.ERZ6
17 FUTTERI.IITTEL
18 (ILSAATEN,FETTE AIS

FESTE l.lIN. BREtlilST.
21 STEINKI}ILE,-BRIKETT
22 BMTNKO.ILE U.A..TOR
23 KoKS

'93 029
te 237I 100

159 S7
1t8 066rß !Ett7 0t2
84 ?71
61t 666
25 793
:x, 525

13 sxll
97 8116
62 910

174 0!E
90 531
15 2&t

119 065aß4
511 188

52 452
!ß 266

1161
4 015

85 703
l51l rß7
27 409
11 9Sß

107 918
172 ß2
lst6 5it8

93 2ft2
57 1102$ 180
82 72ts 157

1l§§ 8:t0
lsn 37{
15 951

247 7ß
279 St6
598 lNE

147 {10
73 at38
:x, 173

141 673
t70 26
3r8 EGt
182 1155
22 474

19S 859
24i2 W
621 308

l:E 14!l
t24 ß4

1l 1!I9 856I :ß5 106I 97{t 054
3 268 256I 4ß 307

LAA 432
815 034
s74 722

1 015 831t

529 534
317 729

4 1ß0 701
1 80r 328
2 *ß t7.5
4 554 5$
2 041 088

:ts4 909
1 55{ 269
1 337 St5625ß7ts

se z6l

3ß
!I3 5{{

s6

97?s
662

16
789sll

1 062
68

I r00

ßo 7;2I 515
7 680

-
s

st655*B
10{

l0 §ß3r
271

24

5 21ß
8 515

168

662
54 156
20 68{
92 0447ß
5 761

13 {85r 153
55 81158G
t4 276

l5 2&t

23 619
179
7A

7 430
87 780

24 0!El 235
6 678
3 975

575
8865:§'

54 lS

2sA
4t 890
6 986

91111§ 4412

59{

I
18 796
7 115

13 905I tt2sr t2
701

30 lEl
4 500

317
t2 224
7 744I St6{

t2ß
4 690

505ß7
4 074

r2g 96,0

2 llrl

l8 559a 77rI osF7N

77 920
1l 318

12 gtg

:ß 850
50 575

1:X' 10S
228 320ll 0118
32 9A

a 25,4
11{l72ß

47 747

48 996

I 006l0 grF

?2 021I 679
!ts 0552t 747
6 4277ß

t44 64

5S:tSE

180
3Sl 984

62
15 r2stß7
77 37t

168I 502

54 5,:t7
1l 8542t 620s 234
a vro

t7 ß2
t2 647

477 4§
tsa 372
505 S6

I 407
724 870t2 7t?{l 378I t77
33{ 521

t68ssE

76 &lS
64 769ß 0a7
32 886
29 555
116 {60
19 lrB

318 ltEF
185 S78u7 070
303 418

116 l&t

2 749
332 150

825 551t9 27A§ ü28ß4ß
{19 sl

5s6 267
17 689

t3P, 2i2l
sxz 79i2
!B 2&tt0 15045 55rt

0t
02
03
0{
05
06
0s

lo 7;1
1l $t

12 955
2 7t4
4t 554
2 841

78
86

299

111
306

3 tüZt
247

8S 409
100 9:t5
4E 836

t2 3737 168t7 ß4
13 591s {68
15 497I 789

7 001t2 223
r9 9€9

ll0 {118
12 ß?l8 76{

33 579 ß2
279 231
572 2§

t 52t ß2
{0 8iB

873 875

I
I

78 Ge
16 829
2 r58

60 197

2 713

101 :84I 0116 44!tß 7?,3l0l 576

lls ${
{15 S97ln 047
t37 720

1ßl 923
2r8 7L3
315 9113
030 301
747 ßl
73 &E

521 l:t!t
1l!ß 058
516 3u
6110 6!'0
201 651
137 687

44? B4
7 378

29 800
88 91162ß 674

261 516I 917
60 2L2
1t6 6&t
17 9&t3:B

175 llo€

ilII€MLIELERZE{.U.AE.3I RüIES ERDEL
!trz I(R^FTSTtrFE,HEIZ(EL
!}3 NAruR-, RAFFI]GRIEGA
3{ I,III€RAL(ELER2E{. A'ß
ERzE.}CTALLASFAELLE{I EISEIER2E
!15 ]€-{.fT LLERZE
{6 EISEIF,STA}ilIBFAELL

EISEN,]E{.ETALLE
5T ROEISEN.-STAHL
52 STAHLHALBZEIJG
5:I STAB-,FORI.ISTAHL U.A
54 STA}ILBLECH,BAADSTAH
55 RI}IRE.OIESSERE IERZO
58 IE+CTALLE,-HAL82EU

STEI'G U.ERDE{6l SrtO, KIES. 8I1{S. Toil
62 SALZ,SCH€FEL.:KIES
6EI AIO.STEI]E U.EROEN6{ ZBCNT.XALK
66 oIPS
69 lr0.HIN.EAUSTrFE

lr l&
!ß 957

1 18at6{ 189
22 @7
50 705{ üt2

579

t6 3{8t {r7
74 ß4
20 532

3 881

l0 756ßI 5ll
2 500

7en
188

10 024

:}9 525

?16
84 907

276€
17 801
51 558
61 85:t
11 082I 375

5 4IEEI 154I 078
43rl

tt 2ß

r 013
10 985

s z6o
166 085

!ß:t 31t5
20 415

570 ß4

753
27 634
86 920

181 1157
26 680
15 149

ll8 {Fg
21 889
36 376I 1rc8

{ 2St

113 597t 8632tß$ 56it
:B 510

I:E !88
160 251
868 76
227 491

:t3 {8S

Nl7
l81l 195

1

e4 ?;t

119 {its
23

782
1{ 11116

53 091t
a2

6 256
42 302
5 17{

5r 023l!ffi87S7LO
:89
568

92 {!t0

lsE 5!B

t42 472g 753
16 956ßß0
:12 315

OTJETSB{ITTEL
71 l\l^T.OIJEI€EI{ITIEL
72 CIIE}I. OUETSEI,IITIEL

CTIE',I.ERzEMNISSE
81 CHEtrt.6Rt IDST.U.A.
82 ALu,tINItl.{üYO
&l 8E]TZOL,TEER U.AE.8{ ZELLSTfF.ALTPAPIER
88 A,o. cHE{. ERzErJGnrss

r,D. HALS{J. FERTIOERZ.
SI FAHRAUOE
92 tltoilAscHllGN
SI EL. ERZC{.,}IASCTIIIEN9{ EEI.HIAREN U.A.5 otls-rr.A.irIN.l{ REN$ LEDER{'.IEXTIIXAREN
97 S(I{STIOE HARE{ A'8.
BES. TRANSPORTGUEIER
93 BES. TRTilSPORTGUETER

126 Sr5ll ll9rl2l §tM7
7 116{ :86

68 061

621 308

a-10-

I 015 &t{2 sz5 ta
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2 GUETERVERXEHR DER EISEI{BAHNEN IM JULI 1995

2,7 BEFOEROERTE GUETER I].I I.{AGENLADUTSSVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUTSEN UND oUETERARTEN

2.1.3 NEUE L EMER ut\D BERLIN-0ST

TOÜ\EN

HAUPTVE RKEHRSEEZIEHIJTS

BIIIÜ\EII.IVERKEHR VERSAAD IN
DAS AUSI,AAD 1)

3 057 713 1 285 SI5

-

GUETERARTEN

INSGESAI{T
GUETERAEIEILt.hß

INSSESA}TT

6 442 4L3

E].fFA'€ AUS
DEII AUSLAND 1)

r 90i, 741

:
381
898I 0{lg

t4 077

351

DURCHGA|SS-
VERXEHR

15 064

3 18S
2L 7LO
11 006
4 t24

LA,\D}II RTSCH. ERZ. U. AE
A'{).M}IRI.Iß${ITIEL
FESTE I{IN.BRETÜiIST.
HI]üRAL(ELERZSiI. U. AE
ERZE,IiETALLABFAELLE
EISEN,I€{fTALLE
STEITG U.ERDEN
DTJEISET{ITTEL
CHEI,I. ERZEIJGNISSE
AI{0. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRTNSPORTGUETER

6UETERTIAUPTgRUPPEN

LTM}IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENOE TIERE
01 GETREIDE
02 KARTOFFEI.}I
03 FRUECHTE,OEIIT.IESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UNO KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL.U. TIER. ROHST.AI{

AI{0. lt{ATIRl,\ß SI{ I TTE L
11 ZUCXER
12 GETRAENKE
13 AI$.GEMJSS}IITTEL U.
14 FLEISCH' EIER,I.IILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZO
17 FUTTERiIITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AIS

FESTE MIN.BRE]ü,IST.
21 STEINKOILE,-BRIXETT
22 ER tlilK(}lLE U.A.,ToR
23 KoKS

HIITRAL(ELERZGN.U.AE.
3T RfiES ERDGL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZ(EL
33 MTUR-, RAFFII'IERIEGA
34 t{ IIIERALoELE RZGtl. Atü

253 Srtil
94 036t 223 §2

76!' 69!'
rtgt 281
671 505

1 735 801
277 557
452 383

ut L70
t4 730

1 037 192
{65 156
280 4i§
138 036
754 563
136 Ss
t20 tß2
50 410
5 113

ä
17 759

1 000

5 817
3 74t

3ß
3 9118

65
8trt

1€60ä

16 750
18 {7{

168 460
110 296
65 168

281 6{i!
a40 76727ß
16:' {ir3
9S' 814

117 rl53

1&' 4!ltl§ L22
7 204

190 123
1/t4 119
199 604
t2? 2ü
ItB 220
134 097
58 671
78 038

1 558
52 3i22
13 205

&t9
«t 90r2t 2:ß3t 923

155
53

63 159

678
124 589

1 008

20 047
7 642
1 Sto

12 6S't 734

st 118
1 083 080

101 664

240 L27
232 5ß

88 532
381

1 05ll

lt 55{
711 947
25 950
27 2ß

167 260

129 3893t 196
1 011 097{ls 607

st siz

1 062
58

1 1&t
75 615
1t8 798
63 388
s 9!§

581

254
1 551

s2

10
88

37 7.52
3!' 787
90 921

81 370
17 5$
11 «r0

30 731
1 325§? 072

415 419

§ 220

a47
20 tr18

6!t 047
17S
117
985
105

54 804

3ä25

I 818
159 r5S

59
2 530

30 s59
28 569
4 932

17 549
7 294
4 375

354

t2 tt4
311 907

6 63:lß2 5§lzt 492
259 06iil

19 120
L2 76t

16 323
t44

2 740
6g

171

5 095
6 863
2 5!t3

962
5 244

819

1S6
I 540

447

44?

16 651

11 964
100

5 188

I 4i2t

194

1 103

4 554
{154 9110

2 L97
3 {161

107 063
42

173 *11

578 {t01
50 534

LI 22L
132 898

t zoq

175 551
4 555

10 016

ERzE,T.tTALLABFAELLE
41 EISEISRZE
{5 iEJ.ETALLERZE
116 EISEiT-, STAHTjEFAELL

EISEN,Iü{.ET LLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZET'G
53 STAB-,F0mISTAHL U.A
54 STAHLELECH,BAADSTAH
55 RüIRE,G IESSERE IERZG
55 Iü{.f TALLE, -HALBZEU

STEIiE U.EROEN6I SAI\D,KIES,BIMS,TIN
62 S LZ,SC||I|EFEL,-KIES
6!I AM).STEI]§ U.ERDEN
69 ZEIENT,T(ALK

tt6lt
8A 74i2
rl 76!l

111 0rl8
2 203

815

7? 2083t 727

*
601
rlrll

801
757

2ß7156

1
2

60 197
50

4 92t

{s6
6€ 985
52 28

1ll0 584
4 511I 30S

18 194
15 662
14 04it

003
7Att
434
s12

752

2t
6ß

20

4

190t2 L22
55 GIPS
59 AI\D.MIN.BAUSTtrFE

DUEIßEI,IITTEL
71 MT.UJET€EHITTEL
72 CHEI,I. ilJETSEI{ITTEL

CHEM. ERZE[,|S{ISSE
81 CttEl{. GRttr\DST. U. A.

847
278 7L0

16 5S:t

NL
76

15 574

Lß 2;O

6 4ll0
1 300

260
18 479

136 55

93 strt
t 202t L72

25 015

15 rl98
10ß237

2 734

8r,

82 ALtIIINIr.|.roXlD
83 BEiTZoL,TEER U.AE.
84 ZELLSTffF.ALTPAPIER
89 Arü. CHEI{. ERZET,TSUSS

280 193
202

16 165
19 S!'

135 829

105 9!t2
Z3

2 8&l77§
L7 523

25 6SnI 044
5 ll50

AIID. HALB{J. FERTIGERZ.
91 FAHRZET'GE
92 LAMHASCHITGN
93 EL. ERZGT{.,MASCHIi|EN
94 EBIH{AREN U.A.
95 GLAS.U. A. I{IN. I.IAREN$ LEOER-U. TEXTII.J.{AREN
97 S(ITISTIGE I{AREN AtS. 67 868

BES. TRAITISPORTGUETER
9f, BES.TMNSPORTOUETER 29, 56
1) EINSCHL. VERKEHR MIT DEM FRÜHEREN BI,,NDESGEBIET

t04 4,2t
27%

42 ß7
17 505
4 1rß
1 361

L4ß
10 100
6 838

1S
1 310
1 {§'4

2 002
886

23 709

s50

I 13!'
106

5 113 78 036 117 rl53 31 923



2.2

VERSAIIDBUMIESIqAD SCHLESI.IIG-HA,'IEURG NIEDER- 8REI.,IEN NORDRHEI]ts
BAI. GEBIET HOLSTEIN SACHSEN ]€STFALEN

2 GUETERVERKEHR DER EISEISAT$EN II.,I JULI 19TI5

BEFOERDERTE GUETER Il,l MGENLADUTSSVERKEHR |.IACH BUNDESLAEMERI{ Ba,{

2.2.1 DEUTSCHLAI{O

TOTTEN

E].FFAISSEhDESL{\D BZ{. GEBIET

6EBIETEN

HESSEN RH€INLAAID- BADE'T
PFALZ hIJERTTEI,ßERG

BAYEM'I SAARTI\D

684876
BAYESTI
SA RLAtrlt)
BERLIN

SCHLESUIG-HOLSTE IN
IIA}GURG
NIEDERSACHSEN
BREI€N
NORDRiIE ItH'{ESTFALEN
TIESSEN
RHEINI,A'GPFALZ
BADEIH{'ERTTE].I8ERG

tf cKLEmuR6-v0RPo'r€tu{
BRAIIDEiIEUR6
srcHsEN-ar{H LT
THUERITüEN
SACHSEN

AUSLAIÜ

ZJSIT.EN
DARilTER: BI]Ü\EWERKEHR

FRUEHERES BI.,NOESGEBIET
I§UE I.AEIüER U.BERLIN-OST

13 864
62 36Et
53 876
37 !r54

175 8!t4$ 002
30 055

150 155
78{ 798
27 ztt
3 173

188
t3 472
26 504
5 565,2?€t

z3 479
,95 701
1B 806
37 4in

l§16 064
20 6ß

t50 224
505 97516 7r0
110 38540ß

2 339
3 459
5 289
2 790

I 781
7 221

23 053
4 108

lll§l 91N)
24 7ß
{t9 971
L7 924
18 679
:12 0!t9

5ll
179

r539
12 059

3374n
92 927

lls 965

L2 276
20 093
26 074
10 856

155 519
116 003
r9 890!§ 506
32 906
3 957
3 2S0
3 442

10 05{
3 590
2 733

7 707 28 615
24 §2 63 922
65 102 lt{ 528
27 130 4ls, 541

281 687 6 392 lBl
22 404 § 782
9 380 3A 2t2

6!1 553 72 272
73 028 84 972
6 037 85 186
3 703 10 :r)0322 4 4!B
1 050 63 519

13 550 ß 202
2 755 I 350
7 674 16 8r2

,48 416 10 694l8 687 610 2ll
146 0:18 8r[} 268
16 r55 17 957

100 809 320 0ß
87 587 47 t75M29 2S 666
58 3:lr 32 27t
88 ll$t 27 069
3 34El 6 700
2 :ts6 !80
7 1l!15 14 9§E1l {16 57 979

9{ 865 s8 6253 1118 tS 324
21 409 18 50,q

t4{ !m t{7 ,!l58

860 201 2 264 8t
576 776 1 951 974l:E 059 165 {lls'

111 588
r0 530
29 2g
1 108

78 391
12 3*tI 870
19 627
3 708I 778

T'I 475
2 77t
5 12{
1 26!t

4 042

t27 87
589 518

t2 047

318 7113

r 588 08!'

684 028

2 t70 87
| 428 2ß

60 613

. 886
l:ts 757

4 3{l
13 809
6 861
6 023

l0I 108
47

82St
1t 379

r42 67
I 198 890

1 050 ,rß0
6 373

93
7L2

2 294

I 2r5 0&r

{ sEt 1154

688 658
3 057 713

1 198

52 373

284 674

200 ß4
11 837

106 785 5tA 726

715 939 7 6S1 85§l

583 79:t 7 055 591 1ß6 370
25 :t51 118 5112 25 ßL

329 1lg0
r4 5$ | 240 749

28 597

VERSAAIDEI.hDESLAIID
BZT. GEBIET

SCIILESI{IG-HOLSTE IN
HAI,tsURG
NIEOERSACHSEN
BRE}fN
NORDRTIEI]H€STFALEN
HESSEN
RTI€INIJO-PFALZ
EADSIH{IJERTTEI€ERG
BAY€ilI
SAARLAN)
BERLIN
I,CC KLEIBUR6-VORPOIG RN
BRA'ÜEiBUR6
SACHSEN-AIÜIALT
TTIUERIISEN
STCHSEN

AUSr-Ar{)

820 577 2 313 103 0471l 663 I 119 33 287 tß 417
57 795 6 974 I 590 165 0S4
15 553 I 68!t 2 396 81 559
30 517 4 573 1ß 188 529 zlt§l
1 806 s 441 2 3r9 97 U0
4 868 4/ß 1 357 158 740t0 0{12 q 986 16 741 33!t 1100
3 5116 31 607 17 1106 1158 133
1 :l§16 492 7tß 93 684640 525 734 I 6265 4011 10 9{t5 3 660 :ß 183

50 831 16 309 199 S50 125 190
407 264 2:18 838 378 2:16 S 177
12 760 5l 173 23 600 51 952
81 301 24 758 1ß0 15{ 181 550

I 781
70 lxt6
43 306
1 nil3

59 687
2f3,54
5 85{l
2 509
1l 851{ 1169

247 ßO
t57 47
2s0 st69
27 353
t2 757

4 474
18 93r
43 725
§t 785r 38t
6 959
6 125

159
60 266
30(l{

184 9r5
22 2§
21 9S'3
24 641

E!,IPFA'{GSBIJNOESLAND BA. GEBIET
DARI,NTER3 BIN{EIWERKEHREERLIN MECKLENB. BRAI{DEN. SACHSE]F THUERII\EEN SACHSEN AUSL AD ZUSAI.I€N FRUEHERES GÜE IIeIIoenVORPOI,,IERN BUR6 ANHALT BhDEsO. U. BERLIN-oST

1 579
10 959

I 230
3 8115

14 896
963

st 031l0 :tsl
2 865
1 259

858
l:t9
917

121 522
124 28

115 391
6 107I

116

{00

{6
306

6 756
727 ßt
132 774
22 099

147 St55
23 803
15 6:12
40 000
61 7@
7 241

270 2t2
298 8856S {55
ost 783
106 44St
690 208

189 547
8?2 947r ß7 656
227 §4

8 038 213
1176 788
353 5{t5
965 971

1 228 061
1 t47 479

68 1192
:rE 200?s,74

265 5:E 1
65 051

116 lt8

29S' 350
125 815
735 (E4
32s 042
715 $75S 411
527 977
3415 371
747 9022ß 404
3118 330
375 268
118 82S
46r ß9
223 ß2
sß7 876

8

III

1I

AJSrl',EN
DARUTTE R : B IIüEIWE RKEHR

FMJ€HERES BI.hDE SSEB IETI€IE I.^EiDER U. BERLIiI-OST

105 0r3
s32 ß4
t50 275
275 S{6

426 78

927 561

016 I 53!t

355 299734 571

97 570

79 n6
l:ß 075
558 131

274

796

076

379
901

86 456 :t62 6llit 718 702 4 314 llEiT 2 §0 672

{ls}4 007 r 588 279 3 373 513 26 498 80{ t8 16E! &n
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Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1 : Güterverkehr der Verkehnszwelge
lm Werteljahrcshricht werden dle Ergebnisse der Güterüansport-
statistiken (vor allem beftirderten Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während ftir die Verkehrsarelge
Seeschiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind,
werden die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, StraBe und Bln-
nenschiffahft ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergeb-
nisse werden nach Gütergruppen, Verkehrcbezirken und Haupt-
verkehrcbeziehungen dlfferenlert. Femer wlrd der Verkehr in Rohr-
f emleitungen dargestellt.
&r JahreSericht lst wesefltlich tiefer gegliedert. ln ihm sind an-
sätzllch lange Relhen zur Güterverkehrsentwlcklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfemungsstufen und zur tonnenkilome-
trischen Leistung enthatten. Die Darstellung der Güterverflechtung
nach Verkehrsgebieten unterelnander und der Gremüberschrcl-
tende Verkehr nach Verkehrsbelfien im Ausland nimmt breiten
Raum ein. Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durch-
gangsverkehr nachgewiesen.

Relhe 2: Eisenbahnverkehr
ln npnatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengobundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeselgenen Eisenbahnen dle
wichtlgsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseln-
nahmen im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional
sind die Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbe-
ziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken aufgeschlüsseh.
lm Jahrcsbericht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Untemehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunläle
mit Personenschaden ausgewiesen. Femer finden sich Angaben
über den Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis
und den betrieblichen Einsatz.

Reihe 3: Süaßenpersonenvertehr
Der WerleljahrcSerrcht enthät Angaben ilber die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagonkllometer, belörderte Personen, Perso-
nenkilometer) sowle die Umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehfl der Straßen'
verkehrsuntemehmen (ohne Kleinurtern€hmen mit weniger als 6
Bussen) im Bedchtsviefteljahr.
lm Jahnsbericht sind entsprechende Nachweisungen für das Be'
richtslahr enthalten; zusätzlich werden für alle Untemehmen Vor'
jahrcsergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen
aus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszah'
lungen der öffentlichen Hand für Beftirderungon von Schwerbehln-
dert6 und Schülem (Ausbildungsverkehfl und der Veryütungen filr
durchgeführte Auftragsfahrten dargesteltt. Außerdem werden
Strukturdaten der Untemehmen am Stichtag des Berichtsiahres
(Linien- und Fahzeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
üe momtlbhen Nachweisungen ersEecken sich aul den Gifterver-
ketrr atd BinnenwassersitaBen, den Gäterumschlag in Binnenhffen,
den DrctrgErEsw*ehr sorvie den Güterverketr der Bund€slÜldü
n*h Haupürcrkehrsbeziehungen.
Der Jahre#richt enthält weltergehende Nachweisungen des Güer-
verkehs nach Verkehrsbezirken. AuBedem weden Unternehmgt,
dercn verftigbaren Schiffe, Bescttfftigte tnd Ums&e in der Binnen-
schiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrcpublik
Deutschland sowle Schiffsunfäle dargestellt.

Relhe 5: Seeechtlfahrt
lm Momhücil:ht weden Schifts- und Güteryerkehr über See nrch
Hffen, Flaggen und VerkehrsrichtungOn, der Ved<ehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Contalnerverkehr über See mlt Hffen
außerhalb des Bundesgabletes und der Bestand an S€eschtfen
unt€r der Flagge der Bundest€publlk Deutschland ruchgewlesen.
Der Jatresöerbäl enthät wetteryehende Nacfiwelsungen sowle
zusätzllch dle Auftellung des Güterverkehß nech Verkehrsbezlrken
und Angaben übor das Bodpersonal.

Relhe 6: Luftverl«chr
Der Momßberlcht umfaBt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Lufüahrzeugon sowls Statts und hndungen nach Flnghäfen.
Diese Eryebnisse slnd im Jaäresöqribfil dfltercnäefier aufgeglle-
dert, wobel zus&llch noch Anggben aug der Untemehmenssta-
tistlk (Unternehmen, Beschfftlgte, Luftfahzeugb€stend, Umsatr)
und über den nichtgewerbllch€n Uiftvo*ehr gebrrcht rveden.

Relhe 7: Verkehruunfälle
Der Monaßbrlcht (ca. 50 S€lt6n) entMtt tugabon über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kal€nd€ttagen, lln-
dem, Großstädten sowie ober Verungloctte und Unfallbetelllgte
nach Art der Ved<ehrstellnahme. Femer slnd Unfallursachen und
Unlälle des Arslandes dargestellt. Dabel werden dle aktuellsten
Monets€rb$bnlsse mit dem kumulielton Jahr€stoll und dle ver-
glelchbaren Zeitabschnitte des Vodahrcs nmhgewlesen.
Der Jalnesöericät mit d. 400 Seiten ist w€sontllch üEfer gpglledert
und bringt Angnben tiber Unfäle und Verunglückte nach Unfallart
und -typ, nach Stra8enart und OrBlage, nach Monat, nach Unfall-
verursachung unteßchleden nrch dem Geschlecht und den UnfalF
ursachen (Fehlveilialten der Verkehrstellmhmer sanyle tecinische
Mängel und anderc Ursachen). Ab '1985 slnd auch Ausw€rtungen
über Akoholunfälle und deren Folgen, Autobahnunfäle, Llchtver-
hätnisse und Süaßenanstand arm Unfallzettrunkt sowle über des
Fehlveftalten der Fahzeugffihrcr und lhrcm Alter enthalten.
Dle Entwlcklr,mg des Unfallgosch€h€ns wld ln elner Melzahl von
Zeitrelhen für dle wlchtlgsten Unfallmerkmale verdeutllcht. tutga-
ben lür über 100 l-änder sind lm intemaüonalen Tell ansammen-
gesteltt. Meüodlsche E läutorung€n und Bezugszahlen anm Un-
fallgeschehen (Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbeständo,
Fahrlelstungen, Gurtanl€g€quoten usw.) slnd lm Anhang aufge-
führt.

Klasslflkaüonen
Klasslflkation der Wrtschaftszwelge mlt Edäuterungen,
Ausgabe 1993
Güterverzeichnls fOr die Verkehrsstatlstlk, Ausgabe 1 969
Vezelchnls der Verkehrsbezlrke und Häfen, Ausgabe 1995

Staürüsches Bundcsamt
Gurtav-Slresemann- Rlng I I
65189Wcrbadcn

Veröflentlichung€n und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEU Verlagsauslieferung Hennann leins
Postfach 1 1 52, 721 25 Kusterdlngen, erhältlich.
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